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Hans-Ulrich Treichel
Seit Tagen kein Wunder
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Zur Lage

Ein schmutziger Himmel,
seit Tagen kein Wunder, nur Lärm
auf den Straßen, herrliche Autos,
wem soll ich denn glauben, wenn nicht
meinem Zahnarzt, ein menschliches
Wesen muß Zeitungen lesen,
ich beiße und staune, vor Jahren
schon brüllte der Wind um Erbarmen
und die Schornsteine zittern
noch immer vor Glück.


